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Das geografische Koordinatensystem

1. Die Breitenkreise / Parallelkreise

Aufgabe
Beschrifte die farblich hervorgehobenen Breitenkreise.
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2. Die Längenkreise / Meridiane

Aufgabe

Beschrifte die farblich hervorgehobenen Meridiane.
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Aufgabe
Beschrifte die farblich hervorgehobenen Meridiane.
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Alle Breitenkreise und Meridiane legen sich als virtuelles 
Gitternetz über die Erdkugel. Die Neigung der Erdachse 
um 23 1⁄2° ändert nichts an diesem System.

3. Das Gradnetz der Erde

eschrifte den blauen Meridian und den blauen Breiten- 
kreis und bestimme die Koordinaten des Punktes P auf
der Erdoberfläche. 

4. Bestimmung der geografischen Lage eines Ortes auf der Karte
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3. Das Gradnetz der Erde

4. Bestimmung der geografischen Lage eines Ortes auf der Karte

Alle Breitenkreise und Meridiane legen sich als virtu-
elles Gitternetz über die Erdkugel. Die Neigung der 
Erdachse um 23 ½° ändert nichts an diesem System.

Aufgabe

Beschrifte den blauen Meridian und den blauen Brei-
tenkreis und bestimme die Koordinaten des Punktes P 
auf der Erdoberfläche.

Die Angaben werden verfeinert, indem jedes Grad 
(°, Bogengrad) in 60 Minuten (‘, Bogenminuten) unter-
teilt wird.
Beispiel: Zürich liegt auf 47°22‘N / 8°31‘E
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um 23 1⁄2° ändert nichts an diesem System.
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Aufgabe

Bestimme die Koordinaten folgender Orte:

SWA Seite 80:
Dublin/Irland
53°21‘ N  6°17‘ W

55°N

50°N

10°W 5°W

SWA Seite 136:
Christchurch/ 
Neuseeland
43°33‘ S  172°40‘ E

SWA Seite 164:
Punta Arenas/
Chile
53°10‘ S  70°56‘ W

170°E 175°E
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54°S
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